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Die Vermittlung von evidenzbasiertem Wissen in der praktischen 
Ausbildung – eine Erhebung von qualitätssichernden Maßnahmen 
am Beispiel der Physiotherapie

108: Third Mission – Strategien für Wissenstransfer und 
Innovationsmanagement Österreichischer Fachhochschulen



Problemstellung

 Streben nach einer verbesserten Behandlungsqualität durch hohe 
Standards in Ausbildung und Praxis (WCPT, 1995; ER-WCPT, 2003)

 Forderung nach Evidence-Based Practice in der praktischen Ausbildung

 Herausforderungen

 Koordination zwischen den beiden Lernorten Fachhochschule und 
Gesundheitseinrichtung

 Praktikumsanleiterinnen und Praktikumsanleiter mit:

o unterschiedlichen Grundausbildungen, Zusatzqualifikationen und Jahren 
an Berufs- und Lehrerfahrung

o unzureichender pädagogischer und wissenschaftlicher Ausbildung

 Verschränkung von explizitem und implizitem Wissen

 Erreichung eines ausreichenden Handlungs- und Erfahrungswissens

 optimale Nutzung des Erfahrungswissens aus der Praxis

fachlicher, didaktischer und methodischer Unterstützungsbedarf 
für die Praktikumsanleitung zur Optimierung des Wissenstransfers!



Ziele

 Erhebung der Möglichkeiten einer Wissensvermittlung

 Erarbeiten eines Kataloges an qualitätssichernden Maßnahmen

 zur fachlichen und didaktischen Unterstützung der Praktikumsanleiterinnen 
und Praktikumsanleiter

 unter Integration von Evidenz, Erfahrungswissen und der Perspektive der 
Patientin und des Patienten

 zur Optimierung der Qualität in der praktischen Ausbildung

 zur Förderung des Transfers von evidenzbasiertem Wissen in die Praxis



Fragestellung 

 Wie kann evidenzbasiertes, physiotherapeutisches Wissen in der 
praktischen Ausbildung vermittelt werden?

 Wie wird evidenzbasiertes, physiotherapeutisches Wissen von den 
Praktikumsanleiterinnen und Praktikumsanleitern aktuell vermittelt?

 Welche Maßnahmen können diesen Prozess qualitätssichernd 
unterstützen?

 Welche Ansätze zur Qualitätssicherung gibt es aktuell?



Methodisches Design

QUALITATIVER FORSCHUNGSANSATZ

 persönliche, leitfadengestützte Interviews mit sechs Expertinnen in 
der Praktikumsanleitung für Physiotherapie

 Auswahl der „günstigen Fälle“ über definierte Einschlusskriterien

 Abbildung der beteiligten Dimensionen im Leitfaden auf Basis der 
Literaturrecherche und der Ergebnisse im theoretischen Teil

 Datenauswertung nach der qualitativen Inhaltsanalyse nach 
Mayring

 Kategorienschema mit fünf Hauptkategorien und jeweils zwei bis drei 
Subkategorien

 Darstellung der Ergebnisse analog zum Kategorienschema

 Interpretation der Aussagen und Verstärkung durch direkte Zitate der 
Expertinnen



Kategorienschema

Hauptkategorie Subkategorie 1 Subkategorie 2 Subkategorie 3

Umsetzung von 

Qualitätsmanagement
Institutionsebene Behandlungsebene Studierendenebene

EBP in der Physiotherapie
Stellenwert der drei 

Bereiche

inter- und 

intraprofessioneller 

Austausch

-

Aneignung von EBP-Wissen
unterschiedliche 

Möglichkeiten
Schwierigkeiten -

aktuelle Vermittlung von 

EBP-Wissen 

Wissensvermittlung 

durch die 

Praktikumsanleitung

Wissensvermittlung durch 

die (Fach-) Hochschule
-

unterstützende 

Maßnahmen
generelle 

Möglichkeiten

durch die (Fach-) 

Hochschule
-



Ergebnisdarstellung 1

 geeignete Methoden der EBP-Wissensvermittlung in der praktischen 
Ausbildung

 Vorgehen nach den „fünf Schritten“ von David L. Sackett (Straus, 2011)

 Cognitive Apprenticeship (Collins, 1989) mit Definition von Lernzielen, u.a.m.

Schwierigkeiten

 unzureichende methodisch-didaktische und wissenschaftliche Kompetenzen 
der Praktikumsanleiterinnen und Praktikumsanleiter

 eingeschränkte zeitliche und infrastrukturelle Ressourcen

 nur langsame Integration von evidenzbasiertem Wissen in die Praxis



Ergebnisdarstellung 2

 qualitätssichernde Maßnahmen aus den Schnittstellen 
Qualitätsmanagement, Evidence-Based Practice und Physiotherapie

 vorbereitetes Lehren von EBP-Fertigkeiten

 definierte Lernziele inklusive Kennzahlen und Zielwerte

 Lernaufgaben, Lerntagebuch, Portfolio

 graphische Darstellung des Theorie-Praxis-Transfers an der Schnittstelle 
Fachhochschule – Praktikumsstelle z.B. über ein Flussdiagramm

 intensive Lernortkooperationen

 Leitfäden und Handbücher für die praktische Ausbildung

 direkter Wissenstransfer zwischen Fachhochschule und Praxis:

o jährliche PraktikumsanleiterInnen-Konferenzen

o Workshops zu Evidence-Based Practice und zu didaktischen Methoden

o Bildung von fachlichen Netzwerken und Journal-Clubs

o Zugang zu einer Online-Plattform mit Themenbörse für Bachelor- und 
Masterarbeiten

o Zugriff auf die FH-Online-Bibliothek



Wissenschaftlicher Mehrwert

 Beschreibung des Ist-Standes in der praktischen Ausbildung

 Darstellung der Sichtweise der Praktikumsanleiterinnen und 
Praktikumsanleiter

 Entwicklung eines umfassenden Maßnahmenkataloges als Ergebnis der 
Theorie und Empirie



Third Mission

 Sicherstellen einer engen Kooperation mit den Praktikumsanbietern

 Transfer von EBP-Wissen in die Praxis

 Optimierung der Ausbildungs- und Behandlungsqualität

 Entwicklung von neuem EBP-Wissen

 als Ergebnis des intensiven Austausches zwischen den Hochschullehrenden 
und den Expertinnen und Experten aus der Praxis
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